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Hilfebrauchen -Hilfe geben!
Jetztanmelden!

„Ein Spaziergang, ja das wäre schön!
Wer begleitet mich?“
Heute anderen helfen, morgen Zeit von anderen bekommen.
Hilfe erhalten, kostengünstig und freundlich.

Das Kernteam des Projekts „Zeit-
polster“ v.l.n.r.: Barbara Lintner, 
Madeleine Rupprechter und 
Christine Neuhauser.

Zeitpolster Brixlegg • team.brixlegg@zeitpolster.com 
0664 8848 7903 • www.zeitpolster.com
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Verabschiedung in den Ruhestand

Die Marktgemeinde Brixlegg möchte 
sich herzlich beim Kameradschafts-
bund vor allem bei Grete und Albert 
Schwarzenauer, für die langjährige 
Betreuung des Kriegerdenkmals be-
danken.

v.l.n.r.: Amtsleiter Mag. (FH) Jochen Troppmair, DGKP Angelika Press-
laber, DGKP Angelika Rupprechter-Leiner, Heimleiter Martin Gogel,  
Bürgermeister Ing. Rudolf Puecher

Dank an den 
Kameradschaftsbund 

Tirol-Zuschuss
Der Tirol-Zuschuss, der von 1. April bis 31. Oktober 2023  
beantragt werden kann, setzt sich aus dem Wohn- und Heiz-
kostenzuschuss 2023 zusammen. Voraussetzung für den 
Tirol-Zuschuss ist ein Hauptwohnsitz in Tirol. Durch diese 
weitere Entlastungsmaßnahme werden betroffene Tiroler 
Haushalte mit geringem und mittlerem Einkommen gezielt 
bei den Wohn-, Heiz- und Energiekosten unterstützt.

Wichtiger Hinweis: 

Wenn Ihnen der Heizkosten- oder Energiekostenzuschuss 
2022 ausgezahlt wurde, bekommen Sie ein personalisiertes 
Schreiben bzw. einen Folgeantrag zugeschickt – dieser muss 
samt der ausgefüllten Datenschutzerklärung an das Land 
Tirol retourniert werden. Auch an Haushalte von Mindest-
sicherungsbezieherInnen wird ein Formular zum Wohnkos-
tenzuschuss zugeschickt, das ausgefüllt und anschließend an 
das Land Tirol retourniert werden muss.

Text: Land Tirol

Für Fragen steht ihnen
Anna Lena Margreiter, 
Sekretariat (05337/62277-11)
jederzeit gerne zur Verfügung.

Ankündigung 
Jungbürgerfeier der 
Jahrgänge 2001 – 2005

Am 06. Oktober 2023 findet in der Aula der MS Brixlegg die 
Jungbürgerfeier der Jahrgänge 2001 – 2005 statt.

Liebe JungbürgerInnen, merkt euch den Termin vor. Die per-
sönliche Einladung wird noch zeitnah übermittelt.

Die Marktgemeinde Brixlegg freut sich, möglichst viele Jung-
bürgerInnen zu diesem Fest begrüßen zu dürfen!

Hecken-, Sträucher- und Baum-
schnitt an Straßen und Gehwegen
Die Liegenschafts- und Grundstücksbesitzer werden höflichst 
ersucht, ihren Verpflichtungen nachzukommen und entspre-
chend der gesetzlichen Vorschrift (StVO § 91 Abs. 1) die Äste, 
Sträucher und Hecken zurückzuschneiden, welche die Ver-
kehrssicherheit oder die freie Sicht über den Straßenverlauf 
beeinträchtigen.
Es wird darauf hingewiesen, dass diese Aufgabe nicht durch 
die Gemeindearbeiter erledigt wird.

Leerstandsabgabe
Wir dürfen an das Inkrafttreten des Tiroler Freizeitwohnsitz- 
und Leerstandsabgabegesetzes (TFLAG), LGBl. Nr. 86/2022, 
erinnern. Damit wurde die rechtliche Grundlage für die  
Einhebung einer Leerstandsabgabe mit Wirksamkeit vom  
1. Jänner 2023 geschaffen. 

Diese Abgabe betrifft grundsätzlich Gebäude und Wohnun-
gen, die über einen Zeitraum von sechs Monaten hindurch 
nicht als Wohnsitz verwendet werden. Der Abgabenpflich- 
tige hat diese Abgabe selbst zu bemessen und einmal pro 
Jahr – erstmalig bis zum 30. April 2024 – zu entrichten.

Der Gemeinderat der Marktgemeinde Brixlegg hat in seiner 
Sitzung vom 25.10.2022 die Verordnung über die Festlegung 
der Abgabenhöhe für die Leerstandsabgabe beschlossen.
Weitere Informationen (z.B. Abgabenhöhe, Ausnahmen von 
der Abgabenpflicht) stehen auf der Gemeindehomepage zur 
Verfügung.
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Parteienverkehr: Mo - Do von 8:00 - 12:00 Uhr 
Fr von 8:00 - 13:00 Uhr & nachmittags nach Vereinbarung. 
Mittwoch und Freitag Nachmittag geschlossen!
Telefon 05337 622 77 . www.brixlegg.tirol.gv.at

Im Gemeindeamt für Sie da:
Amtsleitung
Mag. (FH) Jochen Troppmair
05337 62277-13
amtsleiter@brixlegg.gv.at

Sekretariat / Redaktion
Anna Lena Margreiter
05337 62277-11
gemeinde@brixlegg.gv.at

Meldeamt / Redaktion
Nina Hohenwarter
05337 62277-16
meldeamt@brixlegg.gv.at

Bauamt
Ing. Martin Kohler
05337 62277-17 oder 0664 1602142
bauamt@brixlegg.gv.at

Bauamt / Meldeamt
Karin Wegscheider
05337 62277-18
bauamt-sekretariat@brixlegg.gv.at

Standesamt
Karin Weinzettel
05337 62277-19
standesamt@brixlegg.gv.at

Personal
Margit Margreiter
05337 62277-15
lohn@brixlegg.gv.at

Bauamt
Simon Rendl
05337 62277 24
bauamt2@brixlegg.gv.at

Chronik
Elisabeth Sternat
05337 62277-20
chronik@brixlegg.gv.at

Finanzabteilung
Mag. Harald Andratsch
05337 62277-14
finanzverwaltung@brixlegg.gv.at

Die Gemeinde informiert

Finanzabteilung
Julia Moser
05337 62277-27
gemeindekasse@brixlegg.gv.at

Neuer Heimleiter 
für unser 
St. Josefsheim
Seit 03.04.2023 ergänzt Martin  
Gogel in seiner Funktion als Heim-
leiter gemeinsam mit der Pflege-
dienstleiterin Christiane Thaler MSc 

die kollegiale Führung unseres Wohn- und Pflegeheim  
St. Josef. 

Herr Gogel hat bereits im Jahr 2011 die Ausbildung zum 
Heimleiter abgeschlossen und das EDE Heimleiterzertifikat 
erworben. Seither war er in verschiedenen Pflegeinrichtun-
gen in Österreich und Deutschland tätig. Zuletzt war Herr 
Gogel Einrichtungsleiter in einer privaten Pflegeeinrichtung 
in der Gemeinde Lindau in Bayern.

Wir wünschen ihm viel Freude in seinem neuen Aufgaben-
bereich.

Kunsthandwerksausstellung 2023
Aufruf Aussteller
Der Kulturausschuss der Marktgemeinde Brixlegg plant im 
Herbst 2023 wieder eine Kunsthandwerksausstellung in der 
Mittelschule Brixlegg abzuhalten.

Hierfür werden Künstler aus Brixlegg und Umgebung ge-
sucht, die an der Ausstellung teilnehmen wollen.

Neue Schulärztin 
in der Mittelschule 
Brixlegg
Dr. med. Sonja Schottkowsky ist  
Ärztin für Allgemeinmedizin mit 
dem Arbeitsschwerpunkt Ernäh-
rungsmedizin. Sie machte viele  
Jahre Praxisvertretungen für Haus-

ärzte und hält den Avomed-Gesundheitsunterricht an  
mehreren Mittelschulen in Tirol. Da ihr die Präventiv- 
medizin sehr am Herzen liegt, freut sie sich sehr, an der  
Mittelschule Brixlegg, die das Gütesiegel „Gesunde Schule 
Tirol“ trägt, als Schulärztin tätig zu sein.

Bei Interesse sowie Fragen zur
Ausstellung steht ihnen die 
Vorsitzende des Kulturaus-
schusses Karin Rupprechter 
(Tel.: 0680/2310567) gern
zur Verfügung.
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Asphaltierungsarbeiten 
Zimmermoosstraße 
In Zimmermoos wurde die Gemeindestraße zwischen der 
„Alten Schule“ und Larch, Winkl sowie beim Köckenhof auf 
einer Länge von rund 370 m bzw. 102 m neu asphaltiert. 

Es kam das sogenannte 
Fräsrecyling-Verfahren 
zur Anwendung. Bei 
der zeit- und kostenspa-
renden Ausführungs- 
variante wird in einem 
Arbeitsgang der beste-
hende Asphalt abgetra-
gen und ein homogener 
Unterbau geschaffen. 
 
Die Arbeiten wurden 
nach dem darauffol-
genden Aufbringen des 
Asphaltbelages und der 
Wiederherstellung der 

Bankette nach einer effektiven Arbeitszeit von insgesamt nur 
3 - 4 Tagen abgeschlossen.

Kinderspielplatz Niederfeldweg

Am Niederfeldweg 19 a und 19 b   wurde von der Alpen-
ländischen Heimstätte mit dem Neubau der Wohnanlage 
ein Kinderspielplatz miterrichtet. Dieser Kinderspielplatz 
ist Ende Mai in das Eigentum der Marktgemeinde Brixlegg  
übergegangen, sodass dieser Kinderspielplatz nun von der 
Allgemeinheit benutzt werden kann. 

Texte und Fotos: Simon Rendl, Bauamt

Seit Mai VVT - Leihtickets 
erhältlich
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Brixlegg hat in seiner 
Sitzung vom 30.03.2023 die Richtlinie für die Ausgabe von 
VVT-Leihtickets beschlossen.

1. Voraussetzungen für die Ausgabe der VVT-Monatskarte 
Die VVT-Monatskarte wird nur an Personen mit Haupt-
wohnsitz in Brixlegg für jeweils einen Tag ausgegeben. An 
Jugendliche unter 16 Jahren erfolgt keine Ausgabe. Die 
Ausgabe erfolgt von Montag bis Freitag zwischen 8:00 und 
12:00 Uhr. Für Samstage, Sonn- und Feiertage spätestens 
Freitag bis 12:00 Uhr.

2. Antragserfordernis
 Die Ausgabe der Monatskarten erfolgt nur gegen vorherigen  
Antrag (schriftlich, mündlich oder telefonisch) und nach  
Unterfertigung einer Erklärung.

3. Zeitlicher Rahmen der Ausgabe
Anträge sind frühestens 21 Tage oder spätestens 1 Tag 
vor dem beabsichtigten Reiseantritt telefonisch unter 
05337/62277 oder mit E-Mail unter gemeinde@brixlegg.
gv.at zu stellen. Hinsichtlich der Verteilung der Monatskar-
te entscheidet der frühere Zeitpunkt des Einlangens des  
Antrages.

4.  Beschränkung der Ausgabe
An ein und dieselbe Person wird die VVT-Monatskarte 
höchstens viermal im Kalendermonat ausgegeben.

5. Rückgabe der VVT-Monatskarte / Rechtsfolgen der Nicht- 
rückgabe
Die VVT-Monatskarte ist unverzüglich nach Beendigung 
der Reise in den Briefkasten vor dem Marktgemeinde-
amt einzuwerfen. Nichteinhaltung dieser Auflage hat den 
dauerhaften Ausschluss des Betroffenen von der Ausgabe 
der VVT-Monatskarte sowie eine Zahlung der Tarifkosten 
für jeden Tag der Nichtrückgabe zur Folge. Der Schaden, 
der durch den Verlust der VVT-Monatskarte für die Markt-
gemeinde Brixlegg entsteht, ist durch den Verursacher zu 
ersetzen.

6.  Beschädigung der VVT-Monatskarte
Beschädigungen der VVT-Monatskarte sind der Markt-
gemeinde Brixlegg unverzüglich mitzuteilen. Die Kosten, 
welche in diesem Zusammenhang entstehen, sind der 
Marktgemeinde Brixlegg zu ersetzen.

7. Allgemeines
Die Gültigkeit der derzeitigen VVT-Monatskarten endet je-
weils mit Ende des Monats. Die Tickets werden so lange 
erworben, bis es der Gemeinderat per Beschluss wieder 
einstellt. Es besteht kein Rechtsanspruch für einen weite-
ren Kauf der VVT-Monatskarte.

Die Tickets können im Gemeinde-
amt in der Buchhaltung (1. OG) 
bezogen werden.
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Community Nurse - Zeitpolster

Zeitpolster für Brixlegg. 
Zeit geben und erhalten.
Startschuss für ein neues (Zeit-) Vorsorgemodell

Der Verein „Zeitpolster“ versteht sich als besondere Säule in 
der Altersvorsorge und wurde 2018 vom Vorarlberger Sozial-
unternehmer Gernot Jochum-Müller als neues Betreuungs- 
und Vorsorgemodell gegründet. In Brixlegg nehmen wir diese 
Zeitpolster-Idee auf, in Ergänzung zu den bestehenden Betreu-
ungseinrichtungen. Verlässliche und leistbare Betreuung soll 
für alle Menschen in jeder Lebenslage zur Verfügung stehen! 
Manchmal ist es dringend nötig, dass pflegende Angehörige 
entlastet werden oder dass ältere Menschen sowie stark ge-
forderte Familien Hilfe im Alltag bekommen. 

Die Initiative „Zeitpolster“ dient auch der Prävention, um  
Erschöpfung und Überlastung vorzubeugen. Gleichzeitig ent-
steht für die Helfenden eine sehr schöne Aufgabe. Diskretion 
versteht sich dabei von selbst. Im Rahmen des EU geförderten 
Pilotprojekts Community Nursing gibt es nun auch in Brixlegg 
die Möglichkeit, sich über dieses Modell Unterstützung zu  
holen oder Hilfe anzubieten. 

Helfende bekommen für einfache Unterstützungsleistungen 
wie z.B. Fahrdienste, administrative Erledigungen, begleitete 
Ausflüge, Kinderbetreuung, Gartenarbeit oder Einkäufe erledi-
gen oder auch wenn es darum geht, Freiräume für pflegende 
Angehörige zu schaffen, Zeitguthaben. Diese können zu einem 
späteren Zeitpunkt, wenn man selbst Hilfe benötigt, eingelöst 
werden. Für Hilfesuchende, die noch keine Zeitguthaben ange-
spart haben, kostet eine Stunde 9 Euro. 

Hat jemand schon 
Zeitgutschriften, er-
folgt die Bezahlung  
damit. Von den be-
zahlten Leistungen 
kommt die Hälfte auf 
ein Notfallkonto, das  
Betreuten mit Stunden- 
gutschrift zur Verfü-
gung steht, um Hilfe 
von anderen Anbie-
tern anzukaufen, falls 
im aktuellen „Zeitpols-
ter“- Netzwerk nie-
mand verfügbar ist.

Es gibt auch die Möglichkeit, Zeitgutscheine zu kaufen  
(z.B. zum Verschenken). „Mit Zeitpolster tut sich eine neue 
Möglichkeit auf, unkompliziert und rasch Unterstützung zu 
bekommen. Zudem kommen Menschen zusammen, die sich 
sonst vielleicht nie begegnet wären“ erläutert Martha Fuchs, 
Community nurse von Brixlegg und Initiatorin des Projekts, den 
Mehrwert.

„Alleinsein kann echt 
nerven! Wer hat Zeit für 
einen kleinen Tratsch?“

Hilfe 
Hilfe brauchen -

brauchen -
Hilfe geben!

Hilfe geben!Jetzt 
Jetzt anmelden!

anmelden!

Heute anderen helfen, morgen Zeit von anderen bekommen.Heute Hilfe erhalten, kostengünstig und freundlich.
Zeitpolster Brixlegg  •  team.brixlegg@zeitpolster.com  •  0664 8848 7903  •  www.zeitpolster.com

GUTSCHEIN 2h

Eine Geschenksidee für Oma, Opa und Menschen die  
Betreuungsbedarf haben.

www.zeitpolster.com

Das Kernteam um Madeleine Rupprechter, Barbara Lintner  
und Christine Neuhauser freut sich auf viele weitere  
Helfende. Wer Hilfe anbieten oder Unterstützung in  
Anspruch nehmen möchte, kann sich gerne bei der  
Zeitpolster Hotline 0664/88487903 oder bei  
team.brixlegg@zeitpolster.com melden!

Text: Community Nurse
Foto: Anna Lena Margreiter

Barbara Lintner und 
Gerhard Unterwurzacher
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… unserer Trainerin Simone und Ihrem Mann 
Manfred zur Geburt Ihrer Tochter Lea, die 
am 02.03.2023 das Licht der Welt erblickte.

… unserer sportlichen Leiterin Petra und  
Ihrem Mann Thomas, die sich am 13.05.2023 
das Ja-Wort gaben.

Tiroler Wassersportverein Brixlegg / Schützenkompanie Brixlegg

Wir kommen aus dem Feiern nicht mehr raus und gratulieren…

Petra und Thomas Theresa und Chistoph

Bergmesse Hochkapelle
Am Pfingstmontag fand auf der Hochkapelle wieder die Berg-
messe statt, bei strahlendem Sonnenschein kamen zahlreiche 
Messbesucher und feierten mit Pfarrer Binu und den Mitglie-
dern der Schützenkompanie die heilige Messe. Umrahmt wur-
de dieser Gottesdienst von den Erpfendorfern Alphornbläsern. 

Bei diesem Anlass wurden der Jungschütze Lucas Hauser mit 
dem Silbernen Leistungsabzeichen für besondere Schiess- 
leistung ausgezeichnet, außerdem bekam der Leutnant der 
Schützenkompanie Peter Schiessling die Silberne Verdienst-
medaille des Bundes der Tiroler Schützenkompanien verliehen.

Ehrung 
Am 23.04 bei der Bundesversammlung des Schützenbundes 
in Innsbruck wurde der Hauptmann der Schützenkompanie 
Lois Haberl mit der Goldenen Verdienstmedaille des Bundes 
der Tiroler Schützenkompanie durch den Landeshautmann 
Toni Mattle und dem Landeskommandanten Thomas Saurer 
ausgezeichnet.

Lois war schon bei der Gründung der Schützenkompanie  
Brixlegg im Jahr 1979 wesentlich beteiligt, im Jahr 1991 über-
nahm er das Amt des Hauptmanns und übt dies nun seit  
32 Jahren aus.

In Anwesenheit unseres BGM Puecher Rudi gratulierten 
ihm die Kompanie zu dieser Auszeichnung mit einer Ehren-
salve.

Texte und Fotos: Hermann Thumer

… unserer Trainerin Theresa und Ihrem Mann 
Christoph, die am 20.05.2023 den Bund fürs 
Leben schlossen.

Wir wünschen Euch allen das Allerbeste auf 
Eurem gemeinsamen Lebensweg und nur zur 
Info an die Ehepaare – wir freuen uns immer 
über Nachwuchs im Verein!

Text und Fotos: Maria Mader
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Kickboxen  /  Schützengilde

Kickboxer schlagen wieder zu
Bilanz: 4x Gold, 3x Bronze 
Vom 15.06. bis 18.06.2023 ging es in Budapest beim  
„Hungarian Kickboxing Worldcup“ für den KC Kruckenhauser 
(Profitness Brixlegg) wieder heiß her. 

2024 Athleten und –Innen aus 43 Nationen kämpften an  
4 Tagen um die begehrten Titel. Unter ihnen die Brixleggerin 
Lisa Heim, welche dieses Turnier perfekt als letzte General-
probe für die European Olympic Games nutzen konnte, bei 
welchen sie Österreich in der Disziplin „Point Fighting“ bis 
50kg vertreten wird. Nach fünf gewonnen Kämpfen, konnte 
sie sich sensationell ihren 3. Weltcup Titel holen. 

Einmal mehr nicht zu stoppen der 17-jährige Noel Salzburger, 
welcher sich sensationell den 3. Worldcup Triple Sieg dieses 
Jahr einheimste. Die 15-jährige Nadine Moser erkämpfte sich 
zudem 2 Bronzene in den Einzelkategorien, sowie zusammen 
mit ihren Team Kolleginnen Mia-Marie Flöck und Anna Salz-
burger eine 3. Bronzemedaille im Teamfight der U16. 

Auch die übrigen KämpferInnen Ranja Schachner, David Anyos 
und Fabian Verschnig lieferten voll ab und sammelten wertvolle 
Wettkampferfahrungen in diesem internationalen Spitzenfeld. 

Text und Foto: KC-Kruckenhauser Sieger Tiefschuss Bewerb - v.l.n.r.: Hans Peter Heigenhauser (OSM), 
Peter Lanzinger (SG Brandenberg), Janine Schumann (SG Brixlegg), 
Gabriele Heigenhauser (SG-Brixlegg), Matthias Schneider (1. SM)

Am 12. und 13. Mai fand das diesjährige  
Eröffnungs-Schießen der Schützengilde Brixlegg 
statt. Ca. 60 Schützen gingen an den Start. Die 

Schießergebnisse stehen auf der Homepage der Schützengilde 
Brixlegg zum Download zur Verfügung. (www.sg-brixlegg.at) 
Glückwünsche an alle Teilnehmenden für die tollen Schießer-
gebnisse.

Text und Foto: Schützengilde Brixlegg

Eröffnungs-Schießen 
Schützengilde Brixlegg 2023

Am 17., 19. und 20. Mai wurde seit vielen Jahren wieder eine 
Runde des Unterland Cup am Schießstand in Mehrn abgehal-
ten. Die Schützengilde Brixlegg konnte sich über insgesamt 
39 Starter freuen, welche in den Disziplinen Freie Pistole und 
Sportpistole angetreten sind.

Wir gratulieren allen Teilnehmenden für die tollen Schieß- 
ergebnisse. Diese können auf der Internetseite des Bezirks-
schützenbundes Kufstein eingesehen werden.

Text und Foto: Schützengilde Brixlegg

1. Runde Tiroler Unterland-Cup 
2023 der Bezirke Kufstein und Kitzbühel

vl.n.r.: Tanya Antonevich (SG Wörgl), Martina Amer (SG Schwoich), 
Johann Achrainer (SG Schwoich), Hans Peter Sonnerer (SG Schwoich), 
Helmut Fischer (SG Brixlegg)

Landesjungschützenschiessen 
Am 6.5.2023 wurde in Kramsach, Kundl und Breitenbach das 
Landesjungschützenschiessen durchgeführt. Unsere Jung-
schützen Lucas Hauser und Fabian Unterberger waren auch 

dabei und stellten gleich 
ihre Zielsicherheit unter 
Beweis. 
Bravo Manda!

Text und Foto: 
Hermann Thumer
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Für unsere Kampfmannschaft, 
die nach der radikalen Ver-
jüngung letzten Sommer im 
Herbst noch einen schweren 
Stand in der Gebietsliga Ost 
hatte (man überwinterte auf 
dem letzten Tabellenplatz, 
trotz teilweise guter Leistun-
gen), war die Devise fürs Früh-

jahr klar: nach Möglichkeit den letzten Tabellenplatz abgeben 
und die Klassenzugehörigkeit schaffen. Stimmungsmäßig war 
in der Mannschaft auch nach dem schwierigen Herbst alles in 
Ordnung und so vertraute der Vorstand weiterhin dem gut ar-
beitenden Trainerteam um Lukas Steiner. Auch auf kostspielige 
Verstärkungen verzichtete man aus Vertrauen auf die eigenen 
„Jungen Wilden“.  Ein positiver Trend, der sich im Herbst schon 
abgezeichnet, aber noch nicht in Ergebnissen niederschlagen 
hatte, setzte sich im Frühjahr fort. Die Mannschaft bot einige 
sehr gut Spiele und konnte so auch die für den Klassenerhalt 
notwendigen Punkte einfahren. Auch wenn die Entschei-
dung erst in der letzten Runde fiel und es ein Duell zwischen  
4 Mannschaften um den letzten Platz war, konnten unsere 
Burschen aus eigener Kraft und ohne auf andere Ergebnisse 
angewiesen zu sein, mit einem 3:0 Heimsieg gegen Bad Häring 
alles klar machen und in der Endabrechnung von 14 Teams den 
11. Platz belegen. Für die nächste Saison erwarten sich alle, 
Mannschaft, Trainerteam und auch der Vorstand eine weitere 
Steigerung unserer jungen Truppe, sodass das sichere Mittel-
feld das nächste Ziel sein sollte.

Neben unserer Kampfmannschaft war auch unsere Reserve 
durchaus erfolgreich unterwegs. Bis kurz vor Meisterschafts-

SPG Brixlegg Rattenberg Reith

Happy End für die SPG im Spieljahr 2022/23
ende konnte unser Team im Kampf um die Tabellenspitze mit-
halten. Für ganz vorne hatte es dann zum Leidwesen von Trai-
ner Bernd Lorenz leider nicht gereicht, doch auch der Endrang 
5 in einer sehr schweren Gruppe ist ein wirklich gutes Ergebnis.

Das Highlight des Frühjahrs konnten diesmal unsere Mädels 
setzen. Letzten Sommer aus der Frauen Tiroler Liga abgestie-
gen, war der Herbst für die verjüngte Mannschaft noch ein 
Ankommen in der neuen Liga. Mit 5 Punkten Rückstand auf 
das Führungsduo Thaur und Kirchberg ist man von Platz 3 aus 
in die Frühjahrssaison gestartet. Und die Bilanz des Frühjahrs 
kann sich sehen lassen:

10 Spiele           10 Siege  40:9 Tore

und somit mit 6 Punkten Vorsprung Meister der Frauen  
Landesliga Ost! Gratulation der Mannschaft und Trainerin  
Cilli Larch mit ihrem Team, die wirklich perfekte Arbeit geleis-
tet haben. Nun gibt es im Herbst schon nach 1 Jahr wieder das 
Comeback in der Frauen Tiroler Liga.

Nach diesem wirklich erfreulichen Frühjahr ist die Vorfreude 
auf die bevorstehende Saison bei allen Beteiligten sehr groß. 
Aber erst Mal heisst es abschalten, Kräfte und Nerven (auch 
für Trainer und Funktionäre) sammeln und ein paar Wochen 
Fußballpause genießen. Der nächste Herbst kommt bestimmt 
und die SPG wird gerüstet sein!

In diesem Sinne, „auf an starken Herbst“
Eure SPG
Text: Dietrich Rogler
Foto: Christian Bruckner
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Für unsere Bogenschützen gab es eine großartige Neuerung 
bei den Navajos. Im Frühjahr haben wir uns mit dem Bogen-
sportverein Reith i. A. zusammengeschlossen und können da-
her ab jetzt auch einen Trainingsparcours für unsere Mitglieder 
anbieten. Wir freuen uns sehr über unsere neuen Mitglieder 
aus Reith i. A. und begrüßen sie herzlich im Verein!

Unser Obmann Stv. Thilo Melein hat die letzten Wochen damit 
verbracht den Parcours wieder in Stand zu setzen, sowie einige 
neue Herausforderungen bei den Schüssen einzubauen. Nach 
dieser arbeitsintensiven Zeit konnte bei einem Vereinstag der 
Parcours allen interessierten Mitgliedern vorgestellt werden. 

Anfang Juni sind wir dann in Kleingruppen durch den Parcours 
gegangen und haben den Tag mit einer Grillerei ausklingen 
lassen. Bei super Wetter haben wir uns darüber gefreut, dass 
viele Interessierte, vor allem unsere Jugend, dabei waren und 
den Parcours mit uns eröffnet haben!

Bei Interesse am Bogensport kann gerne an einem unserer 
Trainings teilgenommen werden. Weitere Informationen dazu 
findet man auf unserer Homepage
 www.bogensport-brixlegg.at

Text und Fotos: Eva Moser

BSV Navajos Brixlegg – Reith i. A.

Vereinstag im Parcours 
Reith i.A.

Die Brixlegger Leichtathleten 
fuhren generationenübergrei-
fend zu den Tiroler Meister-
schaften der U14, allgemei-
nen Klasse und der Masters.  
12 motivierte AthletInnen fuh-
ren nach Reutte und konnten 
insgesamt 19 Medaillen und  
einige Tiroler Meistertitel ge-

winnen. Die Disziplinen reichten vom Sprint über Weit- und 
Hochsprung, Diskus und Kugel bis zu den extrem anstrengen-
den 400m Hürden. Hier konnte Kathi Haberditz den Tiroler 
Meistertitel in der Allgemeinen Klasse gewinnen. Als Abend-
programm fuhren wir nach Lermoos zu den berühmten Berg-
feuern und zum Abkühlen am Sonntag sprangen alle in den 
herrlich kühlen Urisee. Ein tolles Erlebnis für Jung und Alt.

Text und Foto: 
Sportverein Brixlegg, Zweigverein Leichtathletik

Alt und Jung bei den Tiroler 
Meisterschaften

Bogensportverein Navajos   /  SV Brixlegg ZV Leichtathletik 
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Kartengrundlage: basemap.at

Schule empfohlener Schulweg

Vorsicht

 erhöhte Vorsicht Stelle außerhalb der Karte

Gefahr! Querung vermeiden!

Gefährliche
Stellen:

S

S

333

1

3
3
3

2 3 4 5

Kreuzung Brugger Straße / Römerstraße:
Diese Kreuzung ist vor allem morgens, am 
Weg zur Schule, sehr schwer einsehbar. Eine 
Mauer behindert die Sicht. Sei hier aufmerk-
sam und taste dich langsam an den Straßen-
rand heran, bis du genug sehen kannst! 
Blicke mehrmals nach beiden Seiten und 
gehe erst los, wenn kein Auto kommt oder 
die Autos für dich angehalten haben!

Kreuzung B171 / Weng:
Wenn du aus Weng kommst, musst du die 
B171 hier überqueren. Sei an dieser Stelle 
besonders aufmerksam, denn es fahren dort 
sehr viele Autos! Außerdem ist der Verkehr 
hier manchmal etwas schneller unterwegs. 
Blicke mehrmals nach beiden Seiten und 
vergewissere dich, dass kein Auto kommt, 
bevor du losgehst!

Faberstraße:
Die gesamte Faberstraße ist schmal und 
kurvig. Dadurch ist sie sehr unübersichtlich. 
An manchen Stellen gibt es keinen Gehsteig 
oder nur einen schmalen, markierten Streifen 
am Fahrbahnrand. Sei hier generell aufmerk-
sam und achte gut auf den Verkehr! Wenn 
du mit Freundinnen und Freunden dort 
gehst, dann geht hintereinander!

Römerstraße – Judenwiese:
Die Römerstraße ist hier sehr schmal und 
ankommende Autos kannst du wegen der 
Häuser erst spät sehen. Manchmal müssen 
die Autos auf den Gehsteig ausweichen und 
ihre Fahrerinnen und Fahrer können dich 
leicht übersehen. Sei hier stets aufmerksam 
und geht immer hintereinander, wenn ihr in 
der Gruppe geht!

1

4

5

3

2

Jugendtreff Mikado  /  Schulen

Schulwegplan für die VS-Brixlegg
In diesem Schuljahr 
ist es der Volksschule 
Brixlegg in Koopera-
tion mit der Gemein-
de Brixlegg und der 
AUVA gelungen, das 
Projekt „Schulweg-
plan für die VS-Brix-
legg“ zu realisieren. 

Der Schulweg stellt in 
Bezug auf die Sicher-

heit eine Herausforderung für die Volksschulkinder und ihre 
Eltern dar. Rund um die Schule herrscht vor allem morgens 
und mittags ein sehr starkes Verkehrsaufkommen. Aufgrund 
eines Fragebogens konnten im Laufe des Jahres gefährliche 
Stellen herausgefiltert werden. Diese Stellen wurden bei  
einer Begehung mit der Polizei, Vertretern der AUVA, Lehr-
personen und Elternvertreter genau besprochen. Daraus ist 
ein Schulwegplan entstanden, der auf besondere Gefahren 
hinweisen soll. Bauliche Veränderungen seitens der Ge-
meinde wurden zum Teil schon umgesetzt. Dieses Projekt 
wird zum Schutze aller Verkehrsteilnehmer durch die AUVA  
kostenlos umgesetzt.

Schulwegplan
VS Brixlegg

Nach drei Jahren Corona hatten 
wir endlich wieder die Möglich-
keit, die Mittelschule in Brixlegg zu 
besuchen. Passend dazu möchten 
wir mit allen BrixleggerInnen tei-
len, was Offene Jugendarbeit, die 
Arbeit im Jugendtreff, bedeutet.

Der Bereich der Offenen  
Jugendarbeit ist ein sehr komplexes Handlungsfeld, mit dem 
Auftrag pädagogisch, sozialpolitisch und soziokulturell zu  
agieren. Der Umgang mit der Vielfalt der Themen und der  
Besucher braucht und verlangt eine konsequente und profes-
sionelle Ausbildung und Haltung. Wir setzen uns mit jungen 

Jugendtreff Mikado
Menschen auseinander, 
nehmen sie wertschät-
zend ernst, begleiten sie 
im Hineinwachsen in die 
Gesellschaft, unabhängig 
von Alter, Geschlecht, Religion, Ethnie, Bildung oder sozialer 
Ebene und orientieren uns dabei zum einen an den Lebens-
welten der Jugendlichen und zum anderen unterstützen wir sie 
dabei, sich gesellschaftlich partizipieren zu können.

Danke an den Herrn Direktor, sowie allen LehrerInnen und 
ganz besonders den SchülerInnen der Mittelschule in Brixlegg. 

Mia gfrein uns, wenns vorbei kemmbs! 

Team Jugendtreff Mikado
Moni und Sabi

Im Herbst bekommen alle Kinder der Volksschule Brixlegg  
diesen Plan ausgehändigt. Zusätzlich kann der Plan im Inter-
net auf der AUVA-Seite www.schulwegplan.at eingesehen 
werden.

Text und Foto: Drin Dr. Renate Kollnig
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■ kostenlos und berufsbegleitend

■ Schulbesuch: 2 bis 3 Abende pro Woche

■ Keine Aufnahmeprüfung

■ Melde dich bei uns für einen kostenlosen Schnuppertag

Beruflich verändern? Ergreife deine Chance 
mit dem kostenlosen HAK HAS-Abschluss

Wir unterstützen dich 
auf deinem Weg!

Le
tzte

 A
nmeld

ung 

27.9
.2

023!

www.abendschule.tirol
T +43 50 902 830-310

abendschule@bhak-woergl.at

Bauernhoftag der 
2. Klassen
Die zweiten Klassen durften einen tollen Bauern-
hoftag in Zimmermoos verbringen. Wir möch-
ten uns ganz herzlich bei Familie Eberharter für 
diesen aufregenden Vormittag bedanken. 

Die Kinder hatten sehr viel Spaß, fütterten die 
Kühe und streichelten die Kälber, besuchten die 
Hühner im Stall und wurden mit einer unheim-
lich tollen Jause verköstigt. Das Highlight an die-
sem Vormittag waren die Ferkel, die nur wenige 
Stunden alt waren aber auch die Bienenstöcke 
wurden begutachtet. 

Die Kinder haben an diesem 
Tag sehr viel gesehen und 
gelernt. Wir freuen uns, dass 
wir immer so herzlich Will-
kommen sind.

Text und Fotos: 
Theresa Wurm
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Schulen

Betriebsbesichtigung der 3a bei der Firma Silberquelle
Als wir am 13.6. beim Familienunternehmen Silberquelle  
ankamen, wurden wir zu Beginn der Führung sehr herzlich von 
der Juniorchefin Daniela Gruber empfangen und mit einem 
Headset und einer Warnweste ausgestattet.

Sodann durften wir all die interessanten und eindrucksvoll 
modernen Stationen vom Wasser hin zum fertigen Getränk  
besichtigen, was großen Eindruck auf uns machte.

Vor allem die Tatsache, dass man viele der Getränke auch in 
Glasflaschen erwerben kann und die Dicke der Plastikflaschen 
und der Kunststoffetiketten aus Umweltschutzgründen immer 
mehr reduziert wurden, gefiel uns, da das ja genau dem  
Nachhaltigkeitsgedanken entspricht, den wir heuer in  
verschiedenen Projekten klassenintern immer wieder zu  
verwirklichen versuchten.

Zum Abschluss wurden wir noch mit Stoffbeuteln mit köst- 
lichem Inhalt ausgestattet und durften uns vor dem Heimweg 
noch mit einer zünftigen Jause stärken.

Vielen Dank, liebe Familie Gruber, dass ihr uns diese lehr- 
reichen Einblicke in euer Unternehmen gewährt habt!

Text und Foto: Monika Handle

Besuch der angehenden 
Therapiehunde

An einem Nachmittag bekam die 2a Besuch der an-
gehenden Therapiehunde. Im Zuge ihrer Ausbildung  
absolvieren die Hundeführer und ihre Vierbeiner 
einige Einsätze in Pflegeheimen, Kindergärten und 
unter anderem auch in einer Volksschulklasse. Für 
die Kinder war es ein aufregendes Erlebnis, aber auch 
die Hunde und ihre Begleiter hatten viel Spaß. Vielen 
Dank für den Besuch, wir drücken euch für die  
kommende Prüfung alle Daumen.

Text und Fotos: Theresa Wurm
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Die 4a auf großer Fahrt
Am Donnerstag, den 27.04. war es endlich so weit. Mit dem 
Zug begann unsere Fahrt nach Innsbruck. Zu Fuß begaben wir 
uns auf den Weg zur Hofkirche, wo uns die Expertin Astrid in 
Empfang nahm und uns interessante Details zu besonderen 
Statuen erzählte. Anschließend spazierten wir in die Altstadt 
zum Goldenen Dachl. 

Nach einer kleinen Stärkung wurden wir durch die Prunk- 
räume der Hofburg geführt. Danach war genügend Zeit für eine 
Mittagspause, die wir in einer Pizzeria verbrachten. Nach dem 
Mittagessen wanderten wir auf den Bergisel und besichtigten 
das Riesenrundgemälde. Auf dem Rückweg machten wir noch 
Station im Audioversum, das einen würdevollen Abschluss 
unserer Exkursion bildete. Mit vielen neuen Eindrücken traten 
wir den Heimweg an und fielen todmüde ins Bett.

Gesunde Jause der 4. Klasse

Zweimal veranstaltete die 4. Klasse in der großen Pause eine 
„Gesunde Jause“. Wir konnten viel Kresse und wunderschöne 
Radieschen aus unserem Hochbeet ernten. 

Vielen Dank an die KäuferIinnen der Brote. Mit dem Erlös des 
Verkaufes werden wir uns bei einem Ausflug ein leckeres Eis 
gönnen.

Gratulation zur bestandenen 
Radfahrprüfung!

Texte und Fotos: Christa Rohregger
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Schulen

PTS Brixlegg unterwegs in 
der Region
Der Fachbereich ToGSS (Tourismus, Gesundheit, Schönheit und 
Soziales) der Polytechnischen Schule Brixlegg hat sich zwei Be-
triebe in der Region genauer angesehen. 

Am 29. März 2023 fand erstmals der „Tag der offenen Tür“ im 
Restaurant „Gut Matzen Oberwalder“ statt. Der Fachbereich 
ToGSS ist dieser Einladung natürlich gerne gefolgt. Eine Gruppe 
wurde von sehr kompetenten Service-Mitarbeitern betreut, es 
wurden Servietten gefaltet und Cocktails gemixt. Das Küchen-
team machte sich sofort an die Vorbereitungsarbeiten für das 
Mittagsgeschäft. Es wurde fleißig geschält, geschnipselt, ge-
raspelt usw. Der Vormittag verging wie im Flug. Als Belohnung 
wurden wir noch auf einen leckeren Kaiserschmarrn eingela-
den. Vielen Dank an Michael Oberwalder und sein Team, für 
diesen tollen Tag und die herzliche Bewirtung.

Kürzlich durften wir auch die Zentrale des Reisebüros „Ideal-
tours“ in Brixlegg besuchen. Die Schüler-innen durften in die 
verschiedenen Abteilungen „Tirols erster Urlaubsadresse“  
hineinschnuppern und hinter die Kulissen blicken. Anschlie-
ßend gab es noch ein spannendes Reisequiz mit tollen Gewin-
nen. Danke für den interessanten Vormittag und den Einblick 
in den spannenden Beruf des Reisebüroassistenten.  

Text und Fotos: Nadine Lindner-Moser

Um die Jugendlichen „digital fit“ zu ma-
chen, bieten wir an der PTS Brixlegg unter 
anderem seit Jahren den Europäischen 
Computerführerschein sehr erfolgreich an. 
Die Schülerinnen und Schüler erhalten die 
Möglichkeit, sich dieser standardisierten 
Zertifizierung zu stellen und ihre Kompeten-
zen unter Beweis zu stellen.

Dieses Angebot wird sehr gerne angenom-
men und es werden jährlich viele Prüfungs-
module absolviert. Im letzten Schuljahr 
waren es so viele, dass unsere Schule in 
der Kategorie „Prüfungsmodule relativ zur 
Schülerzahl“ den 1.Platz Tirols erreichen 
konnten. Frau Schguanin und Herr Direktor Stix konnten die 
Auszeichnung im Rahmen einer Festveranstaltung anläss-
lich des ICDL-SchulTags in Wien entgegen nehmen. Herzliche 
Gratulation an alle Mädels und Jungs, die diese Auszeichnung 
möglich machten! 

Text: Anna Maria Schguanin
Foto: OCG

Digitale Kompetenz zählt…
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PTS Brixlegg auf dem Weg zum Gütesiegel „Gesunde Schule“

Zu Beginn des Schuljahres 2022/2023 hat sich der Lehrkörper 
der Polytechnischen Schule Brixlegg entschlossen das Güte-
siegel „Gesunde Schule“ für unsere Bildungseinrichtung zu er-
reichen. Zuerst haben wir die Ist-Situation erfasst. Es wurden 
Schallmessungen, CO2-Messungen, SchülerInnen-Umfragen 
und vieles mehr in die Wege geleitet.

Dadurch haben wir herausgefunden, dass unsere Schüler- 
Innen gerne einen Raum für Rückzug und Zusammentreffen 
möchten. Weiters haben wir uns auf das Thema Ernährung 
bzw. gesundes Trinken fokussiert. So entstand im Laufe des 
Schuljahres eine neue Raumgestaltung der Aula, die Klassen-
räume wurden vom Fachbereich Holz- und Bau neu geweißelt. 
Unseren Schüler-innen steht ein Wasserspender der Firma 
„WellWasser“ mit aufbereitetem Wasser in Raumtemperatur, 
gekühlt und prickelnd zur Verfügung. 

Seit Anfang Mai bieten wir unseren SchülerInnen auch zwei-
mal wöchentlich Tiroler Äpfel vom Obstbau Zimmerman aus 
Fritzens an. So konsumiert unsere Schule ca. 15 Kilo Äpfel pro 
Woche. 

Bei dieser Aktion hat uns Katharina Hechenberger  
„Die Haslacherin“ aus Reith i.A. mit der Koordination und Be-
lieferung unterstützt. Ein großes Dankeschön möchten wir 
aber auch Josef Hechenberger aussprechen, er hat die Kosten 
der Äpfel für den gesamten Monat Mai übernommen.

Ohne unseren Schulerhalter, die Gemeinde Brixlegg, aber auch 
alle Heimatgemeinden unserer SchülerInnen (Reith i.A., Alp-
bach, Rattenberg, Radfeld, Münster, Brandenberg und Brix-
legg) und ihre finanzielle Unterstützung könnten wir unsere 
Ziele nicht umsetzen. DANKESCHÖN für die vielen Helfer auf 
dem Weg zum Gütesiegel „Gesunde Schule“. 

Text und Fotos: Nadine Lindner-Moser
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Unter dem Titel „CSI CO2“ beteiligte sich die B-Klasse der PTS 
Brixlegg am Projekt „Der kleine Albert - Jugend forscht in der 
Technik 2023“. Im Rahmen dieses Wettbewerbs geht es dar-
um, Kinder und Jugendliche für Technik und Naturwissen-
schaften zu begeistern und ihren Forschergeist zu wecken. Wir  
recherchierten zu allgegenwärtigen Begriffen wie „CO2-Bilanz“, 
„Treibhauseffekt“ oder „ökologischer Fußabdruck“ und stellten 
fest, dass wir bei unserem „normalen“ Lebensstil vier Planeten 
benötigen würden, um allen Bedürfnissen gerecht zu werden.
Wir wählten uns vier Themenbereiche, nämlich Handy, Mobili-
tät, Strom und Lebensmittel aus, um nach Gründen für die öko-
logische Belastung zu suchen bzw. noch viel mehr, um durch 
einfache Maßnahmen eine Verbesserung der Situation zu er-
reichen. 

Im Rahmen der Forschungsarbeiten haben wir Autos im Früh-
verkehr gezählt, Befragungen zur Handynutzung durchgeführt 
und ausgewertet, Stromverbrauchsmessungen bei uns zu  
Hause durchgeführt oder aber auch eine Broschüre mit ein-
fachen Rezepten zur Resteverwertung von Lebensmitteln er-
stellt. Besonders viel Spaß machte uns das Anfertigen diverser 

In geheimer Mission zum großen Erfolg
Modelle – so haben wir 
zum Beispiel eine Koch-
Kiste kreiert, eine Sun-
City gebaut oder beim 
Bau einiger Mitfahr-
bankerln für die Region 
Alpbachtal mitgewirkt.
 
Am 11.Mai durften wir unsere Forschungsergebnisse im  
Rahmen der Abschlussveranstaltung des Projekts in Wattens 
präsentieren. Die Jungs und Mädels stellten sich einer Fach-
jury und konnten diese souverän überzeugen. Am Ende des  
Tages war die Freude riesig, als wir den 1. Platz in der Kategorie 
„Schulklassen“ erreichen konnten. Bravo, liebe Jungs und  
Mädels, für euren tollen Einsatz und eure Begeisterung!

Weitere Infos zu diesem Projekt gibt es unter:
https://pts-brixlegg-albert2023.webnode.at/ oder unter 
www.pts-brixlegg.tsn.at

Text und Fotos: Anna Maria Schguanin
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Unsere drei ersten Klassen hatten ihre Schwimmtage vom  
19. bis zum 22.06.2023. Am Montag wurde im Schwimmbad 
Brixlegg für das Fahrtenschwimmer-Abzeichen geübt. 

Am Dienstag radelten wir zum Schlitterer See und dort  
verbrachten wir den ganzen Vormittag mit Schwimmen,  
Spielen und Entspannen. Den Mittwoch verbrachten wir wie-
der im Brixlegger Schwimmbad und die meisten Schülerinnen 
und Schüler bestanden die Schwimmprüfung. Den Erfolg der 
Schwimmerinnen und Schwimmer feierten wir am Donnerstag 
im Kaiserbad Ellmau.

Schwimmtage

Körperwelten Innsbruck
Am Dienstag, den 13.06.2023, fuhren die Schülerinnen und 
Schüler der 4a-Klasse nach Innsbruck, um dort die Körper- 
welten zu besuchen. Faszinierende Einblicke in den mensch-
lichen Körper konnten dabei gesammelt werden. Auch bereits 
Gelerntes wurde dadurch wiederholt und veranschaulicht.  
Damit gelang der Erwerb eines besseren Verständnisses für 
den menschlichen Körper.

Text und Foto: Rudolf Wurm

Finale des Schullaufs in Graz
Im Juni fuhren 6 Mittelschüler mit ihrer Lehrerin zum Finale 
des Schullaufes. Eva-Maria, Hannah, Isabella, Gül, Lorena und 
Omar qualifizierten sich in Schwaz für das Finale. Sie konnten 
zwei tolle Tage in Graz mit etwas Sightseeing und einer toll  
organisierten Sportveranstaltung erleben.

Ein herzliches Dankeschön an die Gemeinde für die finanzielle 
Unterstützung bei den Kosten für diesen Ausflug.

Text und Fotos: Tina Reisigl-Moser

Sport in der Mittelschule Brixlegg
Finalisten Schullauf in Graz

Abschluss der Unverbindlichen Übung Volleyball bei der Beachvolleyball Landesmeisterschaft in Innsbruck
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Che cavoli! 
Eine Reise voller Höhen und (kleiner) Tiefen
Die zweiten Klassen fuhren vom 5. bis zum 7. Juni mit vier  
Begleitpersonen in die Heimat einer unserer Lehrerinnen –  
in das wunderschöne Südtirol. 

Leider erschien es uns am Beginn der Reise eher grau in grau, 
als sich auch hinter dem Brenner kein Sonnenstrahl zeigen 
wollte. In einem eigens für uns organisierten Reisebus steuer-
ten wir unseren ersten Stopp an: Die Burg Taufers. Im Rahmen 
einer etwa 40-minütigen Führung erfuhren wir die Geschichte 
der Burg und erhielten Einblick in deren Räumlichkeiten.  
Anschließend erfreuten wir uns an einer kleinen Mahlzeit und 
Erfrischung innerhalb des Burggeländes.
 
Als es beim Verlassen der Burg noch immer regnete, beschlos-
sen wir, den restlichen Nachmittag in der Aquarena in Brixen 
zu verbringen. Allerdings wurde uns dann in einem Telefonat 
eröffnet, dass das Schwimmbad momentan geschlossen sei. 
Lediglich der Außenbereich wäre zugänglich gewesen, doch 
unsere Abenteuerlust zu diesem Zeitpunkt war bereits etwas 
ausgereizt. Glücklicherweise hatten wir eine Südtirolerin un-
ter uns, die uns mithilfe ihrer charmanten Art Platz in einer 
Therme in Bruneck sichern konnte. Eine halbe Stunde und  
40-faches Herauskramen der Badesachen später befanden wir 
uns endlich im Warmen. Anschließend ging es zurück nach 
Brixen, wo wir die Zimmer bezogen und ein feines Essen den 
ersten Abend beschloss.

Am nächsten Tag starteten wir um 9 Uhr Richtung Innichen. 
Nachdem wir uns vorerst freuten, dass in Brixen der strahlend 
blaue Himmel zu sehen war, fuhren wir geradewegs wieder in 
den Regen, was nicht nur die Temperatur, sondern auch die 
Stimmung mancher etwas senkte. Zum Glück konnte nach  
einer kleinen Regen-Wanderung sowohl das Essen auf der 
Haunold-Hütte als auch das Highlight Funbob den Tag noch 
retten! In der Sommerrodelbahn düsten 38 SchülerInnen und 
4 Lehrpersonen nach unten, was (beinahe) allen riesigen Spaß 
bereitete!

Der Weg zurück in die Jugendherberge bedeutete gleichzeitig 
das Herannahen des letzten Abends in Südtirol. Dafür stand 
uns ein Abend voller Sonnenschein, Ereignisreichtum und herz-
haftem Lachen bevor. Die SchülerInnen hatten die Möglich-
keit, selbstständig – in Gruppen – essen zu gehen und sich im  
Städtchen Brixen umzuschauen. Auch wir Lehrpersonen  
nutzten diese Zeit und suchten uns ein Plätzchen direkt beim 
Brixner Dom, wo wir unsere Pappenheimer gut im Blick hatten!

Bei der Abreise am nächsten Tag, als wir noch ein letztes Mal 
auf die Jugendherberge Brixen zurückblickten, waren wir uns 
einig: Es war eine Reise voller Abenteuer, Freude und lustiger 
Momente, die uns noch lange in Erinnerung bleiben werden! 

Text und Foto: Rudolf Wurm
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Softbausteine bringen neue Abwechslung in den Wichtelalltag

Wienwoche der 4a
Im Juni fuhren wir mit den Lehrerinnen 
Sarah Petutschnig, Julia Speer und Tina 
Reisigl-Moser mit dem Zug nach Wien. In 
Wien angekommen, hieß es erstmal die 
Zimmer zu beziehen, die Koffer zu ver-
stauen und sich auf Entdeckungsreise zu 
begeben. Ein Highlight der ersten Tage 
war der Besuch im Time Travel. Zur Ab-
kühlung durfte auch ein Eis nicht fehlen. 
Auf dem Programm standen auch der 
Besuch beim ORF, die Führung durch das 
Parlament und die Katakomben. Der per-
fekte Abschluss war ein adrenalinreicher 
Abend im Prater. Wir hatten eine tolle 
Woche.

Text: Jasmin Unger, 4a Mittelschule
Foto: Tina Reisigl-Moser

Eine schöne Überraschung waren die von den Eltern gesponserten T-Shirts für die Wienwoche.

In der Brixlegger Wichtelfamilie – private Kinderkrippe, ist es 
uns ein Anliegen, spielerisch die Fähigkeiten der Kinder zu  
stärken. So stehen Spiele, ein gemeinsames Essen, Singen und 
Tanzen etc. am Tagesprogramm. 

Nun freuen wir uns, dass die motorischen Fähigkeiten durch 
die Anschaffung von Softbausteinen gefestigt werden können. 
Die Kinder können damit verschiedene Skulpturen gestalten, 
sie in unserer Bewegungsbaustelle integrieren oder damit 
„Wichtelhäuser“ bauen. 

Ein großer Dank gilt hier der Sparkasse Reith i. A. mit  
Geschäftsstellenleiter Georg Vorhofer, welche die Anschaffung 
dieser Softbausteine unterstützt haben. 

Text und Foto: Johanna Steinlechner

Am Mittwoch, 24.5.2023, sind wir mit den dritten Klassen 
nach Innsbruck in das ORF-Landesstudio gefahren, um unsere  
Redewettbewerbfinalistin Nina zu unterstützen. Danke für den 
tollen Vormittag im Studio und herzliche Gratulation an Nina - 
spitze gemacht! 

„Yesterday is history, tomorrow is a mystery, but today is a gift. 
That is why it‘s called the present.“ - Master Oogway, Kung Fu 
Panda

Ein Link zur Aufzeichnung findet man auf der Homepage der 
MS Brixlegg

Text und Foto: Rudolf Wurm

Sags Multi 2023
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St. Josefsheim

Nostalgie Kassa (1930)
als Erinnerung

Die nostalgische seltene und antike Kassa - gespendet von 
Frau Maria Messner im Jahr 2021, vom Geschäft Messner 
KG Kaufhaus, „ja .... für fast alles in Brixlegg“ - wurde wieder 
„sichtbar“ im Eingangsbereich aufgestellt. Ein „sich Verrech-
nen gab ś damals schon nicht - Bankomatkarte auch nicht! 
Herzlich Willkommen, wenn Sie sie sehen möchten und dan-
ke an Frau Messner.

Gottesdienste im St. Josefsheim
Wir sind dankbar, dass wir jeden Mittwoch um 10.30 Uhr 
gemeinsam einen Gottesdienst oder Wortgottesdienst in 
unserer hauseigenen Kapelle feiern können. Dies wird von 
den Bewohnern und Besuchern sehr gerne angenommen. 
Dazu ein herzliches Vergelt´s Gott Herrn Pfarrer Dr. Binumon 
John von Brixlegg und den freiwilligen Helfern vom Ehrenamt 

Herrlicher Ausflug zum Reintalersee
Am 1. Juni fand mit einem Teil unserer Bewohner ein  
netter Ausflug zum Brantlhof in Kramsach statt. Bei  
herrlichem Wetter verbrachten wir schöne Stunden bei  
„coolen“ Erfrischungsgetränken oder Kaffee und Kuchen 
und genossen die Umgebung des Reintalersees. Auch einige  

Text und Fotos: St. Josefsheim

Spaziergänge wurden bei diesem Ausflug mit Unterstützung  
unserer Mitarbeiter und Ehrenamtlichen unternommen. Der 
Ausflug war ein sehr sonniger und herzlicher Nachmittag für 
unsere Bewohner, die sich sichtlich wohl fühlten.

sowie den Messnerdiensten und Lektoren. Was besonders  
nettes „am Rande“: im Hintergrund spielen unsere Kinder von 
der Brixlegger Wichtelfamilie munter auf der anschließenden 
Spielterrasse, was das Miteinander der unterschiedlichen  
Generationen noch sehr nett verstärkt. Wir freuen uns auch 
auf Ihre Teilnahme zum Gebet.
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St. Josefsheim  /  Bücherei

„Gesundes und Feines“ für „Suppe & Co“

Die Landjugend Brixlegg hat  
gemeinsam ein Hochbeet ge-
baut und aufgestellt. Am Christi- 

Himmelfahrts-Feiertag wurde es an unsere lieben Bewohner 
im Beisein von Pflegedienstleitung Christiane Thaler über- 
geben und eingeweiht. Die stabile Bauweise wird uns noch  
viele Jahre Freude bereiten. Gemeinsam wurde dieses Beet  
mit unterschiedlichem Gemüse und Kräutern bepflanzt und  
so kann es im heurigen Sommer gut gedeihen und wachsen. 
Unsere lieben Bewohner haben die Möglichkeit davon sich die 
„Suppe & Co“ selbst noch zu verfeinern. 

Ein herzliches Dankeschön der Landjugend Brixlegg für diese 
nette Spende.

Alljähriges Maiblasen der Marktmusikkapelle Brixlegg 2023
Alljährig besucht uns die Marktmusikkapelle Brixlegg anlässlich des Maiblasens. 
Unsere Bewohner freuen sich immer schon im Voraus auf das Musikerlebnis. Dies-
mal war es ein verregneter Tag, welcher aber der Stimmung keinen Einbruch tat. 
Ein herzliches Dankeschön der Marktmusikkapelle Brixlegg unter der Leitung von 
Obmann Bernhard Rendl, Kapellmeister Mario Rendl.

Texte und Fotos: St. Josefsheim

Von Mo 10. Juli bis Do 07. September ist die Bücherei am
Montag und Donnerstag von 17.30 bis 19.00 geöffnet.
Montag vormittags bleibt geschlossen!

Achtung! Eingeschränkte Öffnungszeiten während der Sommerferien!

Die Weisheit der Demenz
Demenz einmal anders betrachtet. Hildegard Na-
chum lädt ein zu einem Perspektivenwechsel und der 
Kontaktaufnahme mit der Welt der Demenz. Viele 
Fallbeispiele machen das Buch zu einer Geschichts-
reise. Das Buch ist wohl als Pflichtlektüre für Pflege-
personal bzw. pflegende Angehörige zu sehen, aber 
dient auch als wesentlicher Beitrag zu mehr Empathie 
und Menschlichkeit.

Der Geruch der Seele
Mit der bewegenden Geschichte 
der unmöglichen Liebe zwischen 
einem Sunniten und einer Alawi-
tin erzählt Jad Turjman über seine 
Heimatstadt Damaskus, berichtet 
über Revolution, IS-Terror und 
die stets aktuelle Flüchtlingskrise.

Texte und Fotos: Sabina Pesl

Landjugendmitglieder v.l.n.r.: Anna Lena Margreiter, Julia Haberl, Simon 
Moser, Alex Moser, Max Moser, Viktoria Kogler, Julia Moser, Niklas Knapp.
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Freiwillige Feuerwehr

Im Rahmen der 141. Jahreshauptversammlung am 31.03.2023 
wurde der Jahresbericht der Feuerwehr präsentiert. Im Jahr 
2022 wurden 1.767 Mannschaftsstunden von den Mitgliedern 
der Freiwilligen Feuerwehr für Übungen und Einsätze aufge-
wendet. Die Tätigkeiten sind vielfältig, die Einsatzstatistik weist 
insgesamt 75 Ausrückungen auf. Sie reichen von Brandeisätzen 
(10) über Technische Einsätze (54) bis hin zu Ausrückungen bei 
Fehlalarmierungen durch Brandmeldeanlagen (9). Schulungen 
und Lehrgänge auf Bezirks- und Landesebene schlagen mit  
336 Stunden zu Buche. 

Im Rahmen der Jahreshauptversammlungen wurden auch  
Angelobungen, Beförderungen und Ehrungen vorgenommen.  
Angelobt wurden Michael Mayr, Bernhard Moser, Gökhan  
Akkurt, und Armin Schneider. Andreas Puecher wurde zum 

141. Jahreshauptversammlung am 31.03.2023
Jahresbericht, Beförderungen und Ehrungen

Hauptfeuerwehrmann befördert. Daniel Spindlegger über-
nimmt den Dienstposten eines Gruppenkommandanten.  
Laurens Rissbacher wurde zum Hauptverwalter befördert.  
Für 25 Dienstjahre wurden die Kameraden Christoph Schwaiger 
und Andreas Margreiter, für 50 Dienstjahre Rudolf Dengg und 
Rudolf Puecher geehrt. 

Aus den Händen von Bezirksfeuerwehrinspektor Daniel  
Moser und Bezirksfeuerwehrkommandant Hannes Mayer wur-
den die Ehrungen des Bezirksfeuerwehrverbandes für Martin 
Adler-Kern, Michael Steiner und Richard Schwarzenberger 
übergeben. Martin Klotz sen. wurde mit dem Verdienstzeichen 
Stufe III/Bronze des Österreichischen Bundesfeuerwehrver-
bandes ausgezeichnet. Im Rahmen der Neuwahlen wurde das  
Kommando der Feuerwehr Brixlegg bestätigt. Neben Kom-

mandant Richard Schwarzenberger und Stell-
vertreter Martin Klotz werden als Schriftführer 
Laurens Rissbacher und als Kassier Florian Landl 
die Geschicke der Feuerwehr für die nächsten  
5 Jahre leiten.

Wir gratulieren allen Angelobten, Beförderten 
und Geehrten!

Daniel Spindlegger GruppenkommandantAndreas Puecher Hauptfeuerwehrmann

Angelobung

KDO FF Brixlegg
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Laurens Rissbacher Hauptverwalter

Martin Klotz Sen. Verdienstzeichen Bundesfeuerwehrverband

Freiwillige Feuerwehr

geehrte Bezirksfeuerwehrverband

25 Dienstjahre Christoph Schwaiger und Andreas Margreiter

Gratulation zum KDT

50 Dienstjahre Rudolf Dengg und Rudolf Puecher

Text und Fotos: Mag. HBI Richard Schwarzenberger
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v.l.n.r.: Meixner, Lisi Mittner und Dora Schießling (Werl)

Notburga Gruppe 2023

Der Bewerbsmannschaft ist ein erfreulicher Start in die Be-
werbssaison 2023 geglückt! Beim Landes-Feuerwehrleistungs-
bewerb am 17.06.2023 in Längenfeld schaffte die Bewerbs-
gruppe in der Leistungsklasse Bronze den hervorragenden 7. 
Rang. Aufgrund der Spitzenplatzierungen 2022 und der heuri-
gen Leistung ist unsere Bewerbsmannschaft damit erstmals für 
den Bundesfeuerwehrleistungsbewerb qualifiziert. Im Rahmen 
des 14. Bundesfeuerwehrleistungsbewerbes im August 2024 

Landes-Feuerwehrleistungsbewerbes 2023

in Feldkirch kämpfen wir somit um den Titel der schnellsten 
Feuerwehr Österreichs! Wir gratulieren den erfolgreichen Teil-
nehmern: Martin Klotz jun., Daniel Moser, Daniel Vorhofer, 
Christoph Schwaiger, Thomas Moser, Christian Moser, Hannes 
Faller, Pascal Schneider und Martin Raich.

Text und Foto: Mag. HBI Richard Schwarzenberger

Freiwillige Feuerwehr  / Chronik

Prozessionen 
1956

Bewerbsmannschaft



Prozession um 1950: Annemarie Schiestl, Maria (Moidl) Schneider vom Daxer, Hedwig Rieser 
(später Wöll), Marianne (bei Muschetz), Marianne Rendl (Voitl) und Ilse Kostenzer

Prozession 1992 mit Pfarrer Martin Wimmer. Himmelträger: David Unterberger, 
Raimund Margreiter und Klaus Haberl

Chronik

Prozession während des 2. Weltkriegs

Katholische Jugend beim 
Feuerbrennen zu Unterkienberg

1960
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Ca. 1940 Prozession Adelheid Mayr (Hacker) 
und Mena Laiminger im Kassettl

Notburga Tracht ca. 1940 Fronleichnams-
prozession Marianne Pfister und Burgl 
Margreiter-Stoffn

1934: Paula Reischer vor der 
Prozession als Hl. Notburga

Prozessionen 
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Seniorenbund  / Brixlegger Bäuerinnen

Einen wunderschönen Ausflug bei Bilderbuchwetter erlebten 
die Mitglieder des Seniorenbundes Brixlegg, als sie mit Bus das 
Penserjoch in Südtirol mit über 2.000 m anfuhren und die herr-
liche Aussicht genießen konnten. Nach einer stärkenden Kaf-
feejause ging es wieder den Berg hinunter und Richtung Bozen. 
Das ausgesuchte Ziel war Sarntein, hier war im GH Post bereits 
im Freien gedeckt und eine frohe Runde fühlte sich hier wohl. 

Am 22.4.2023 folgten viele Erwachsene und Kinder der Ein- 
ladung der Brixlegger Bäuerinnen, den Lacknerhof in Ober-
langkampfen zu besichtigen. Bei strahlendem Wetter wurden 
wir sehr nett empfangen, und dann ging auch schon die inter-
essante Führung mit Herrn Radinger los. 

Der Lacknerhof, im August 2022 eröffnet, ist eigentlich wie ein 
kleines Dorf - es gibt eine eigene Metzgerei, Bäckerei, Mol-
kerei, Konditorei sowie Hofladen, Restaurant und eine Kapel-
le. Auch Urlaub auf dem Bauernhof kann man hier machen.  
Und dass die Schnitzel vom Lacknerhof sehr gut schmecken, 
davon konnten wir uns alle beim Mittagessen überzeugen. 

Die Kinder hatten ihren Spaß auf dem tollen Spielplatz, und so 
verbrachten wir alle, groß und klein, einen tollen und interes-
santen Tag in Oberlangkampfen.

Der Gemeinde Brixlegg möchten wir an dieser Stelle herzlich 
für die Übernahme der Buskosten danken.
 

Text und Fotos: Eva Adler-Kern 

Ausflug Südtirol Serniorenbund Brixlegg

In Sterzing war Gelegenheit für eine Shopping-Tour oder ein 
Eis, bevor es wieder über den Brenner Richtung Heimat ging. 

Großes Dankeschön an Kassier Bertl Pfandl und Busunterneh-
men Firma Lanzinger mit Schofför Martin für die umsichtige 
Betreuung.

Text und Foto: Lisi Sternat

Ausflug mit den Brixlegger Bäuerinnen zum Lacknerhof
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Ab sofort wird das kleine legale Glücksspiel im St. Josefsheim 
neu aufgelegt. Passionierte Watter, ob ladinisch, kritisch oder 
mit dem Guten – ALLE sind herzlich willkommen – auch jene, 
die das Kartenspiel lernen wollen.

Jeden Donnerstag ab 14 
Uhr beim Senioren Café 
Einfach kommen. Keine 
Anmeldung erforderlich!

Community Nurse

Community Nurse
Martha Fuchs
0664 355 1959
05337 62277-29 
cn@brixlegg.gv.at

Menüservice vom
Österreichischen Roten Kreuz
Keine Lust, für 1 Person zu kochen?
Nach der Arbeit zu erschöpft, um sich an den Herd zu stellen?
Fehlt die Idee, wie man schmackhaftes Essen zubereitet?

Sie würden sich aber trotzdem gerne gesund und ausgewo-
gen ernähren? Dann könnte das Menüservice etwas Passen-
des für Sie sein!

Präventiver Hausbesuch
für ein langes, gesundes Leben in 
Ihren eigenen 4 Wänden.

Kostenlos und vertraulich!

Terminvereinbarung unter:
0664/3551959 oder 05337/62277-29

NextGenerationEU

Organisiertes Watten im 
Senioren Café NEU!

• Über 200 verschiedene Gerichte können aus einem Katalog 
ausgewählt werden

• Teilgegarte und schonend tiefgefrorene Menüs, damit 
wertvolle Vitamine und Nährstoffe erhalten bleiben

• Frei von Geschmacksverstärkern und Konservierungsstoffen
• Spezielle Diätformen möglich (Diabetiker, Allergiker usw.)
• Eigene Wahl, was man und wann man essen möchte
• Lieferung frei Haus
• Kein Abo, Sie können bei Bedarf wöchentlich bestellen
• Preisbeispiel: Menüpaket mit 7 Gerichten, 5 Desserts und  

4 Salaten – derzeit € 49,87

VORTEILE

SO GEHT´S
1. Rotes Kreuz anrufen unter 05372/6900 

oder 057 144 5001
2. Menüservice Katalog bestellen
3. Menüs auswählen
4. Bestellung eine Woche vor Lieferung
5. Menüs werden frischeversiegelt und 

tiefgefroren nach Hause geliefert
6. 1x/Woche Lieferung
7. Lagerung der Menüs im Gefrierschrank
8. Zubereitung im Backofen, Mikrowelle 

oder in der Mikrofix von Apetito
9. Bezahlung per Sepa Lastschrift

DANKE-Frühstück 
für pflegende Angehörige
Ohne pflegende Angehörige würde unser Pflegesystem nicht 
funktionieren. In Österreich werden rund 80 % der pflegebe-
dürftigen Personen von den Angehörigen zu Hause gepflegt 
und betreut. Als Wertschätzung für deren Leistung wurde von 
den acht Gemeinden der Region 31 Anfang April zu einem 
Frühstück in die Aula der Mittelschule Brixlegg eingeladen.
Initiatorinnen der Veranstaltung waren die vier Pflegebera-
tungsstellen Community nurse Brixlegg, Mobile Pflege Kram-
sach, Sozial- und Gesundheitssprengel und die Pflegebera-
tung Reith i.A..

Rund 45 Angehörige konnten sich am Buffet der Reither 
Bäuerinnen verwöhnen lassen, eine unterhaltsame Auszeit 
genießen und abschließend ein kleines Blumengeschenk mit 
nach Hause nehmen. Das DANKE-Frühstück für 2024 ist be-
reits in Planung. Die öffentliche Anerkennung für pflegende 
Angehörige wird fortgesetzt. 
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Eine Nacht voller Information rund um die Pflege gab‘s für 
Interessierte bei der „Langen Nacht der Pflege“ am 4. April 
2023 am Pflege Campus Kufstein.

Dabei wurden in einem messeähnlichen Rahmen unter-
schiedlichste Bereiche des Pflegeberufes präsentiert. Die  
Besucher:innen konnten sich durch Impulsvorträge zu ver-
schiedenen Themen informieren und an Informationsstän-
den mit Expert:innen des BKH Kufstein, des Sozial- und 
Gesundheitssprengels Untere Schranne sowie des AWH 
Kirchbichl ins Gespräch kommen.

Besonders interessiert zeigten sich die Besucher:innen bei 
der „Demonstration Simulation“, die zweimal stattfand.  
Dabei wurden zwei Szenarien durchgespielt, die zeigten, 
wie realistisch medizinische Notfallsituationen am Campus  
simuliert und wie Pflegekräfte im Umgang mit ihnen geschult 
werden. Im Rahmen der Veranstaltung wurde das Simula- 
tionszentrum des Bezirkskrankenhauses Kufstein zum ersten 
Mal öffentlich präsentiert.

Im hauseigenen Simulationszentrum werden Mitarbeitende 
des BKH Kufstein sowie Auszubildende des Pflege Campus 
Kufstein von zertifizierten Trainer:innen für medizinische 

Erste Lange Nacht der Pflege am Pflege Campus Kufstein
Simulation betreut und können ein modernes AV-System 
(SIMStation) und eine große Bandbreite an High-Fidelity- 
Simulatoren (Gaumard, Laerdal) nutzen, um verschiedenste 
Szenarien aus der Realität zu trainieren.

Viele weitere interessante Veranstaltung wie das Pflege 1x1 
(Fachvorträge zu relevanten Pflegethemen) sowie BKH-Haus-
führungstermine gibt es unter: www.pflegecampus.at

BKH-Kufstein

Zahlreiche Besucherinnen und Besucher informierten sich 
beim Praxistag Demenz in Kufstein über demenzielle Erkran-
kungen und erhielten hilfreiche Tipps für den Alltag zu Hause.

Bereits zum dritten Mal in Folge fand am 6. Mai 2023 die 
Informationsveranstaltung „Praxistag Demenz - den Alltag 
meistern“ in den Räumlichkeiten des Pflege Campus Kufstein 
statt. Die Veranstaltung wurde gemeinsam durch das Landes-
institut für Integrierte Versorgung Tirol - Koordinationsstelle 
Demenz, das BKH Kufstein, den Verein Vaget und den Sozial- 
und Gesundheitssprengel Untere Schranne organisiert.

Das Hauptaugenmerk lag vor allem auf der Frage: „Wie kön-
nen Menschen mit Demenz im Alltag gut begleitet werden?“ 
Interessierte hatten die Möglichkeit, sich für drei der elf an-
gebotenen Workshops anzumelden.

Interessante Vorträge & Informationen

11 verschiedene Workshop-Themen und eine Vielzahl an  
Informationsständen standen den rund 60 Teilnehmer:innen 
für einen informativen und spannenden Wissensaustausch 
zur Verfügung. Das große Interesse der Öffentlichkeit an die-
sem Thema zeigt, wie viele Menschen mittel bzw. unmittel-
bar betroffen sind. Einblicke gaben die Referent:innen unter 

Großes Interesse beim Praxistag Demenz in Kufstein
anderem in das Demenz Balance-Modell©, zu Unterstüt-
zungsmöglichkeiten und der Wohnraumgestaltung, Informa-
tionen zu finanziellen, rechtlichen und sozialen Rahmenbe-
dingungen, zu Präventionsmaßnahmen und Achtsamkeit für 
pflegende Angehörige, zu Aromapflege und dem Einsatz von 
Musik bei Demenz sowie Einblicke in die Grundgedanken der 
palliativen Begleitung.

Eine Folgeveranstaltung für nächstes Jahr ist in Planung.
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BKH-Kufstein

" W I R  B I L D E N
D I C H  F Ü R S  

L E B E N  A U S ! "

DEINE
Pflege-
ausbildung
am Pflege Campus Kufstein

Alle aktuellen Ausbildungen
findest du hier:
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Pflege Campus Kufstein | Endach 27a | A-6330 Kufstein

Pflegekräfte sind die ersten Ansprechpartner für Patienten. 
Sie tragen eigenständig Verantwortung, haben immer ein 
kompetentes Team zur Unterstützung an Ihrer Seite. Der  
Beruf bringt einen Arbeitsalltag mit sich, der bestimmt nie 
alltäglich wird.

Pflege ist ein vielfältiger Beruf, der nicht nur jungen Men-
schen am ersten Bildungsweg Erfüllung bringt. Dank der 
sinnstiftenden Tätigkeiten ist die Pflege auch für all jene 
spannend, die auf der Suche nach Veränderung einen zwei-
ten Bildungsweg einschlagen möchten. Der Weg in die Pflege 
steht jedem offen – egal ob Schulabgänger, Quereinsteiger, 
Karenzrückkehrer, Menschen in Arbeitsstiftungen oder Fach-
schulabsolventen. Die Pflegeausbildungen werden monat-
lich mit mind. 600 Euro vergütet.

Zukunftsberuf mit Jobgarantie

Nach Abschluss der Ausbildung stehen  
folgende Einsatzmöglichkeiten offen:

Arbeiten in Spitälern, bei niedergelassenen 
Ärzten, bei selbstständig tätigen Diplomier-
ten Gesundheits- und Krankenpflegern, 
in Kur- und Rehazentren, in ambulanten  
Pflegediensten, in Alten- und Wohnheimen 
etc.

Ausbildungsmöglichkeiten 
#pflegecampuskufstein

Im Herbst starten am Pflege Campus  
Kufstein folgende Ausbildungen: Pflege- 
assistenz, Pflegefachassistenz, Diplomaus-
bildung sowie der Bachelorstudiengang „ 
Diplomierte Gesundheits- und Kranken- 
pflege“.

Zukunftsberuf Pflege
Gute Ausbildung ist Voraussetzung.

Events für Groß und Klein am Pflege Campus Kufstein

Eltern-Kind-Nachmittage bieten Eltern mit Kindern erste 
Berührungspunkte mit dem Gesundheitsbereich. Dabei ha-
ben die Teilnehmer die Chance, verschiedene Workshops 
spielerisch durchzuführen und dabei einiges zu lernen, dass 
zu Hause und unterwegs angewendet werden kann. Die 
verschiedenen Stationen bieten eine abwechslungsreiche  
Mischung aus praktischen Übungen und spielerisch verpack-
ter Information.

Auch finden am Campus monatlich spannende Vorträge 
Pflege 1x1 zu pflegerischen Themen statt. In den Vorträgen 
wird pflegerisches Fachwissen einfach verpackt und somit 
die Gesundheits-Kompetenz im Bezirk gestärkt. Es erwar-
ten Sie interessante Themen für pflegende Angehörigen und  
Betroffene.

Texte und Fotos: Tamara Wohlschlager, BA
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2. Brixlegger Sattelfest

e5-Ausschusse5-Ausschuss

energieeffiziente 
Gemeinde Brixlegg

Photovoltaik-Förderung Gemeinde Brixlegg
Auf Antrag des e5-Ausschusses hat der Gemeinderat in seiner Sitzung vom 15. Juni eine zusätzliche Fördermöglich-
keit für Photovoltaik-Anlagen beschlossen und schafft damit einen weiteren Anreiz für den Ausbau der erneuerbaren 
Energieerzeugung in unserer Gemeinde. Die wichtigsten Eckpunkte der Förderung sind:

• Förderhöhe € 50,- je kWp bis max. 7 kWp (max. € 350,- – gilt auch für größere Anlagen)
• für Überschuss-Einspeiser als auch Inselanlagen
• Förderung je Haushalt möglich (gilt nicht für Industrie bzw. Gewerbe)
• Anlage muss im Brixlegger Gemeindegebiet errichtet sein
• unabhängig von Bundes- bzw. Landesförderungen
• Anlage muss nach dem 01.01.2023 errichtet worden sein
• Förderbudget 2023: € 5.000,-

Details zur Antragsstellung gibt’s auf der Gemeinde-Homepage oder im Gemeindeamt / Finanzverwaltung unter 
05337/62277 14 

„Alles dreht sich ums Radfahren“, 
so war das Motto beim diesjährigen 
Brixlegger Sattelfest am Parkplatz 
Conny ś. Herrliches Wetter, großarti-
ge Stimmung und eine Anzahl von  
Attraktionen, wie

• Radparcour für Groß und Klein
• verschiedenste Lastenräder von der Fa. Martin Röck aus 

Kramsach zum Probefahren
• Radtour auf unseren ausgewiesenen Radwegen durch den Ort
• Bike-Wasch-Strasse
• Fahrrad-Paletten-Rennen mit Preisverleihung

und eine fantastische Kulinarik vom Schiklub Brixlegg  
ließen die Veranstaltung zu einem tollen Ereignis werden. 
Vielen Dank für die perfekte Unterstützung an BIKEWERK by  
Conny ś, Reisebüro Idealtours, Sport Schwaighofer, Lager-
haus Brixlegg und den Mitgliedern des e5-Ausschuß. 

Überraschend großes Interesse bestand für die verschiede-
nen Modelle von Lastenrädern. Diese kann man, zum Teil  
gebraucht, bei der Fa. Röck in Kramsach ausleihen oder 
günstig erwerben.
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e5-Ausschuss

E-Bike Fahrtechnikkurs
Zum ersten Mal wurde in Brixlegg ein E-Bike-Fahrtechnik-
kurs mit dem staatlich geprüften Radlehrer David Candlin 
durchgeführt. Neben Technik und Funktion des Rades wur-
de besonders viel Augenmerk auf die Fahrtechnik, Bremsen, 
Anfahren, Lenken und Gangunterstützung im unterschied-
lichsten Gelände gelegt.

Die Gemeinde hat diesen Kurs für Pensionistinnen und  
Pensionisten aus Brixlegg pro Person mit € 20,- unterstützt, 
für die restlichen Teilnehmer wurde der volle Betrag von  
€ 50,- verrechnet. 

Der Kurs dauerte 3x 2 Stunden, war mit max 8 Personen  
limitiert und in kürzester Zeit ausgebucht. Die Begeisterung 
war außerordentlich groß, so dass bei Bedarf weitere Kurse 
durchgeführt werden können. Meldung bitte bei BIKEWERK 
Conny ś in Brixlegg.

Wir wünschen den geschulten E-Bike-Fahrern viele schöne 
und vor allem unfallfreie Radtouren in unserer herrlichen 
Umgebung.

Texte und Fotos: e5-Ausschuss

Zusätzliche Fahrradständer in Brixlegg
Im Laufe des Frühjahres wurden an 3 neuralgischen Punkten 
(Bushaltestelle Herrnhausplatz, Haus der Generationen und 
vor der Gemeinde) neue hochwertige Radabstellanlagen in-
stalliert. Durch die sichere Abstellmöglichkeit (ohne Felgen-
killer bzw. Rahmenkratzer) ist es jetzt leichter, noch mehr 

Alltagswege mit dem Fahrrad zurückzulegen, damit etwas 
für die eigene Fitness zu tun und vor allem einen Beitrag zur 
Reduktion des Autoverkehrs in Brixlegg zu leisten. Im kom-
menden Jahr sollen weitere Fahrradständer dazukommen.
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In Brixlegg wurden insgesamt 370 kg Abfälle von Ufer- 
böschungen, Straßenrändern und Wegen gesammelt. Der 
größte Anteil des Mülls bestand aus Zigarettenstümmeln 
und Verpackungsabfällen. Zusätzlich haben die freiwilligen  
Helferinnen und Helfer auch etwas Sperrmüll sowie Eisenteile 
gesammelt. Es waren auch einige skurrile Fundstücke dabei. 
Abschließend bedankte sich die Marktgemeinde Brixlegg bei 
den Aktiven mit einer Jause.

Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ geht an die fleißigen Helferinnen 
und Helfer des SV Leichtathletik, der Marktmusikkapelle, der 
Schützenkompanie, der Tiroler Bergwacht, des Schiclubs, der 
JB/LJ Brixlegg/Zimmermoos, der Mitglieder der Grünen und 
Parteifreien, den Betreuerinnen und Betreuer sowie einiger 
engagierter Privatpersonen aus Brixlegg.

Vielen Dank an alle HelferInnen 

Umweltseiten
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Verleihen von Zutrittskarten

Der Entsorgungsdruck von Haushalten und Betrieben 
aus den Nachbargemeinden wird aufgrund der komfor- 
tablen Öffnungszeiten und der Möglichkeit, eine Vielzahl von  
Abfallarten auf unserem Recyclinghof abzugeben, immer  
größer. Wir stellen fest, dass in zunehmendem Maße Zutritts-
karten an Bekannte oder Verwandte mit Hauptwohnsitz in  
anderen Gemeinden verliehen oder weitergegeben werden.  
Es kommt auch vor, dass berechtigte Abgeber „Fuhr- und  
Entsorgungsdienste“ für Haushalte außerhalb von Brixlegg, 
Kramsach oder Rattenberg erledigen.

Die Benutzung des Recyclinghofs des Abfallbeseitigungs-
verbandes Mittleres Unterinntal, AMU, ist ausschließlich 
für Haushalte und Betriebe aus Kramsach, Brixlegg und  
Rattenberg bestimmt. Das bedeutet, dass nur Haushalte, die 
ihren Hauptwohnsitz, sowie Betriebe, deren Firmensitz und  
Produktionsstätte in einer der Gemeinden liegen, berechtigt 
sind, ihre im Haushalt oder Betrieb anfallenden Abfälle am  
Recyclinghof AMU zu entsorgen.

Das Personal des Recyclinghofs ist angewiesen, darauf 
zu achten, dass der Benutzer des Recyclinghofs auch der  
Besitzer der Zutrittskarte ist. Bei Missbrauch der Zutritts- 
karte muss mit der Sperrung der Chipkarte gerechnet  
werden. Wir hoffen auf Ihr Verständnis, dass Sie weder 
die Zutrittskarte verleihen noch Abholdienste aus anderen  
Gemeinden erledigen. 

Das schnelle „Nachfahren“ beim Schranken am Recycling-
hof ist aus organisatorischen und Sicherheitsgründen eben-
falls nicht gestattet. Jeder Abgeber muss sich beim Eingangs- 
terminal registrieren!

Am Freitag, den 28. Juli 2023, findet die nächste  
GIFTMÜLLSAMMLUNG von 13.00 bis 17.00 Uhr am  
Recyclinghof des AMU, Kramsach statt. 

Giftmüllsammlung

Nützen Sie die Möglichkeit, diese Problemstoffe aus ihrem 
Haushalt kostenlos zu entsorgen. Nicht zur Giftmüllsammlung 
gehören Trockenbatterien, Speisefette und Speiseöle sowie 
Leuchtstoffröhren und leere Gebinde. Diese Abfälle können 
sie zu den Öffnungszeiten am Recyclinghof des AMU Kramsach 
entsorgen!

Umweltberatung
Florian Jeram-Kofler
0676 725 72 80
umwelt@brixlegg.gv.at

Ein Problem das mehr als nur ein
„Kavaliersdelikt“ ist 
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Polizei

Verpackungskunststoffver-
wertung: Nachhaltige Wege 
für eine saubere Zukunft
Kunststoffe sind aus unserem Alltag nicht wegzuden-
ken, aber was passiert mit ihnen, wenn sie nicht mehr 
gebraucht werden? Die Verwertung von Kunststoffab-
fällen ist entscheidend, um die Umwelt zu schützen und  
Ressourcen zu schonen. Es gibt verschiedene Möglichkei-
ten, Kunststoffe zu recyceln und wiederzuverwenden.

Das mechanische Recycling ist die am häufigsten ange-
wendete Methode. Dabei werden Verpackungskunststoff-
abfälle gesammelt, sortiert und gereinigt. Anschließend 
werden sie zerkleinert, geschmolzen und zu Granulat oder 
Flakes verarbeitet. Dieses recycelte Material kann dann 
zur Herstellung neuer Kunststoffprodukte, insbesondere 
von Verpackungen, verwendet werden.

Eine weitere Option ist das chemische Recycling, bei dem 
Kunststoffe in ihre chemischen Bestandteile zerlegt wer-
den. Dadurch können sie in ihre Ausgangsbausteine zu-
rückverwandelt und hochwertige Produkte hergestellt 
werden. 

Wenn eine vollständige Verwertung nicht möglich ist, kann 
die energetische Verwertung in Betracht gezogen werden. 
Dabei werden Kunststoffe in speziellen Anlagen verbrannt, 
um Energie in Form von Wärme oder Strom zu erzeu-
gen. Dieser Ansatz stellt sicher, dass zumindest die in den 
Kunststoffen enthaltene Energie genutzt wird.

Beim Upcycling werden Verpackungskunststoffabfälle 
nicht nur recycelt, sondern auch aufgewertet. Durch krea-
tive Umgestaltung entstehen neue Produkte oder Mate-
rialien mit einem höheren Mehrwert. 

Um die Verwertungsprozesse zu unterstützen, ist es wich-
tig, Verpackungskunststoffabfälle richtig zu trennen und 
zu entsorgen. Eine effektive Verwertung spart wertvolle 
Ressourcen, reduziert die Umweltbelastung und trägt zur 
Schaffung einer sauberen Zukunft bei.

Darüber hinaus ist es von großer Bedeutung, Kunststoffab-
fall zu vermeiden, indem wir auf alternative Verpackungs-
materialien setzen. Eierkartons aus Karton statt Kunststoff, 
Glasflaschen, Papier- oder Stofftaschen, Holzspielzeug, 
Blumentöpfe aus Ton und hochwertige Kleidung aus  
natürlichen Fasern sind nur einige Beispiele. Durch be-
wusste Entscheidungen beim Einkauf und der Nutzung von 
Produkten können wir dazu beitragen, die Menge an Ver-
packungskunststoffabfällen zu reduzieren.

Text: Florian Jeram-Kofler

POLIZEI-
INSPEKTION 
KRAMSACH 
INFORMIERT

Man soll die Feste wieder feiern,  
wie sie fallen! Insbesonders nach  

der harten „Coronazeit“ für alle Vereine. Dabei sind aber  
einige Vorbereitungen durchzuführen und gesetzliche  
Bestimmungen einzuhalten.

Die meisten öffentlichen Veranstaltungen sind bei den  
zuständigen Behörden, meist beim Bürgermeister oder der 
zuständigen Bezirkshauptmannschaft, anzumelden. Die ge-
setzlichen Bestimmungen dazu finden sich im Tiroler Veran-
staltungsgesetz.

Die Aufrechterhaltung der öffentlichen Ordnung, Ruhe und 
Sicherheit ist nicht nur die Aufgabe der Polizei, sondern auch 
Aufgabe des Veranstalters und der Besucher. Die meisten 
Tumulte ereignen sich durch übermäßigen Alkoholgenuss. 
Raufereien, Sachbeschädigungen, aber auch Führerschein-
abnahmen und Verkehrsunfälle unter Alkoholeinfluss sind 
die Folgen.

Bei Alkoholgenuss lassen Sie bitte ihr Fahrzeug stehen,  
fahren sie mit einem Taxi oder gehen sie zu Fuß nach Hause.

Feste im Ort sind wunderschön, fördern das Vereinswesen 
und sind wichtig für die Gesellschaft. Geht zu den Festen, 
fördert die Vereine, haltet aber bitte die Alkoholbestimmun-
gen (Jugendschutz/Straßenverkehrsordnung) bei den Veran-
staltungen ein, damit keine anderen Personen zu Schaden 
kommen.

Die Polizistinnen und Polizisten der Polizeiinspektion Kram-
sach wünschen allen eine schöne Festzeit – aber hoffentlich 
ohne Folgen.

Text und Foto: Polizeiinspektion Kramsach

„FESTE UND 
VERANSTALTUNGEN“

Umweltseiten
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Rotes Kreuz  / Wirtschaft

Second-Hand-Shop Brixlegg 
Erste Wahl aus zweiter Hand!
Vor rund 6 Monaten öffnete der  
Second-Hand-Shop des Roten Kreu-
zes in Brixlegg seine Türen. Ge-
meinsam mit der Kramsacher Tafel 
ist er aus den alten Räumlichkeiten 
in Rattenberg an den neuen Stand-

ort umgezogen. Im Shop erwartet die Kunden eine Vielfalt an 
Second-Hand-Kleidung sowie Dinge des täglichen Bedarfs wie 
Geschirr, Spielsachen und Dekoartikel. Bei uns kann natür-
lich jeder einkaufen, unabhängig von Einkommen, Herkunft 

oder persönlicher Situation! Unsere Mitarbeiter freuen sich 
nicht nur über Warenspenden, sondern auch über interessier-
te Menschen, die bei diesem nachhaltigen Projekt mithelfen 
möchten. Sei es durch Mitarbeit im Shop oder durch Waren-
spenden. Gemeinsam tragen wir dazu bei, Ressourcen zu scho-
nen und sozial benachteiligten Menschen zu helfen. Besuchen 
Sie unseren Shop und werden Sie Teil dieser wunderbaren Ge-
meinschaft des Roten Kreuzes.

Text und Foto: Rotes Kreuz Kufstein

Weg vom alten Kirchturmdenken und hin zu einem gemein-
samen Wissensaustausch, um die Region und ihre Wirt-
schaftsstandorte bestmöglich zu stärken. Dieses Ziel verfolgt 
die Wirtschaftskooperation WIR31 der Gemeinden Alpbach,  
Brandenberg, Brixlegg, Kramsach, Münster, Radfeld, Ratten-
berg und Reith im Alpbachtal. 

In Zusammenarbeit mit Studierenden des MCI wurde daher 
ein Format ins Leben gerufen, um den Austausch zwischen 
regionalen Unternehmer:innen noch mehr zu fördern. Beim 
ersten Netzwerktreffen in der Mittelschule Brixlegg wurden in 
der Gruppe zum Thema Gen Z – Die Jugend als Teil unserer 

„Weil durch’s Redn kemmen de Leit z’samm“

Öffnungszeiten:

MO: 09:00 – 13:00 Uhr
MI:  09:00 – 13:00 Uhr
FR:  13:00 – 17:30 Uhr
SA:  09:00 – 13:00 Uhr

Unternehmen diskutiert und Ideen gesammelt. Schnell wurde 
klar, dass viele Betriebe, unabhängig von Branche, Größe oder 
Standort, mit ähnlichen Herausforderungen zu kämpfen haben 
und Lösungsansätze vielfältig anwendbar sind. Die gemeinsam 
erarbeiteten Ideen werden nun in die Tat umgesetzt. 

Die WIR31 bedankt sich für die Unterstützung der Gemeinde 
Brixlegg und die Bereitstellung der passenden Räumlichkeit. 
Im Herbst steht der nächste Austausch bevor, bei dem wir uns 
wieder auf die Anwesenheit vieler TeilnehmerInnen aus unse-
ren örtlichen Wirtschaftsbetrieben freuen dürfen.
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Landjugend Brixlegg/Zimmermoos

Unter dem Motto „Seit 75 Johr 
mitnond“ fand am 10.06. der Be-
zirkslandjugendtag in Ebbs statt. 
Unsere Ortsgruppe wurde für die 
tollen Projekte und Leistungen im 
Jahr 2022 vom Bezirksausschuss 
der TJBLJ mit einem gemeinsamen 
Grillen belohnt. 

Nach vierjähriger Pause fand heuer 
wieder die „Rundumadumreise“ 
der Tiroler Jungbauernschaft/Land-
jugend statt. Zusammen mit 47 Teil-
nehmerInnen ging es auch für zwei 
unserer Mitglieder nach Mexiko, wo 
sie viel über die mexikanische Kultur 
und das Leben dort gelernt haben.

Neues von der Jungbauernschaft/Landjugend Brixlegg/Zimmermoos

Unser traditionelles Staudnfest 
fand dieses Jahr am 3. Juni statt. Im 
Festzelt trafen sich Jung und Alt zu 
Staudnfestburger, Veilchenspritzer 
& Co. Für gute Stimmung und Tanz-
laune sorgten die Zillertaler Spitz-
buam. Ein letztes Mal tanzte der 
aktuelle Ausschuss auf, bevor im 
Herbst die Neuwahlen anstehen.

An der Weißbier- und der Zirmbar 
wurde viel geredet und gelacht. 
Zu späterer Stunde konnte unser 
DJ Marc mit Partyhits, Lichttechnik 
und Nebelmaschine begeistern. 

Wir bedanken uns recht herzlich 
bei allen, die zum Gelingen dieses 
Fests beigetragen haben – Danke 
an unsere Sponsoren und allen Hel-
fern! Wir können auf ein erfolgrei-
ches Staudnfest zurückblicken und 
freuen uns schon aufs nächste Jahr!

Staudnfest

Bezirkslandjugendtag

Zwischenzeitlich waren wir bei 
der Dorfaufräumaktion dabei und 
haben für die Sauberkeit Zimmer-
moos‘ gesorgt.

Dorfaufräumaktion Beim Frühlingserwachen 
waren wir mit einem 
Stand vertreten .

Und bei den beiden  
Prozessionen hatten wir  
wieder die Ehre, die  
Statuen zu tragen.

Rundumadumreise

Mit dabei waren unsere beiden Ob-
leute beim Obleuteausflug 2023. 
Die „Fahrt ins Blaue“ führte sie 
nach Bayern. Dort bekamen sie 
eine Führung der Hermannsdorfer 

Obleuteausflug
Landwerkstätten und eine Braue-
reiführung bei Camba Bavaria. Den 
Abend ließen sie gemütlich beim 
Weinfest des Burschenvereins 
Höslwang ausklingen.

Texte und Fotos: JB/LJ Brixlegg/Zimmermoos
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Annahmeschluss

 für die nächste

Ausgabe: 

Freitag 22.09.2023

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort

Samstag, 15.07. 17:00 Uhr Laterndlfest der Schützenkompanie Brixlegg Vorplatz Bergbau- und 
Hüttenmuseum

Freitag, 21.07. 20:00 Uhr Warm up Party – Faber Pass Brixlegg Festplatz Mühlbichl

Samstag, 22.07. 19:00 Uhr Brixlegger Sommerfest – Faber Pass Festplatz Mühlbichl

Sonntag, 30.07. 08:00 – 13:00 Uhr Flohmarkt Parkplatz Innkauf Brixlegg

Samstag, 05.08. 08:30 bis 12:00 Uhr Regionaler Bauernmarkt Herrnhausplatz

Dienstag, 15.08. 08:00 – 13:00 Uhr Flohmarkt Parkplatz Innkauf Brixlegg

Freitag, 18.08. Marktfest der FF-Brixlegg Gerätehaus der FF Brixlegg

Samstag, 19.08. Marktfest der FF-Brixlegg Gerätehaus der FF Brixlegg

Samstag, 02.09. 08:30 bis 12:00 Uhr Regionaler Bauernmarkt Herrnhausplatz

Sonntag, 03.09. 08:00 – 13:00 Uhr Flohmarkt Parkplatz Innkauf Brixlegg

Sonntag, 24.09. 08:00 – 13:00 Uhr Flohmarkt Parkplatz Innkauf Brixlegg

Termine . Veranstaltungskalender

EINTRITT
FREI!

SOMMER

KONZERTE
BRIXLEGG 2023

FEUERWEHR PLATZ 18:45 UHR 

Marktmusikkapelle Brixlegg – 
Marktfest der Freiwilligen Feuerwehr19.08.

FESTPLATZ MÜHLBICHL-PAVILLON 19:30 UHR

Bundesmusikkapelle
Breitenbach04.08.Stadtmusikkapelle 

Rattenberg

19:00 Uhr 
Marktmusikkapelle 
Brixlegg – 
Sommerfest Faberpass 

22.07.
07.07.

11.08. Marktmusikkapelle
Brixlegg

25.08. Marktmusikkapelle
Brixlegg

BEI JEDER
WITTERUNG !

alpbachtal.at

OPEN AIR-KINO

FR 11.8. TOP GUN: MAVERICK .....................Münster/Pavillon Action ab 12

SA 12.8. MÄRZENGRUND .............................Alpbach/Wiedersbergerhorn Drama ab 12

SO 13.8. DER GESTIEFELTE KATER 
  DER LETZTE WUNSCH ...................          Reith i.A./Reither See Animation ab 6

MO 14.8. DER FUCHS ....................................Brixlegg/Gemeindegarten Biografie ab 12

DI 15.8. WHITNEY HOUSTON – I WANNA  
  DANCE WITH SOMEBODY ..............Rattenberg/Stadtzentrum Biografie ab 12

MI 16.8. MONSIEUR CLAUDE 
  UND SEIN GROSSES FEST .............Brandenberg/Stocksporthalle Komödie ab 0

DO 17.8. EINFACH MAL WAS SCHÖNES .......Kramsach/Reintalersee Komödie ab 12

€ 9,– VVK beim TVB (ab Juli bis 10.8.2023)
€ 10,– Vorstellung Abendkasse 
Kinder bis 12 Jahre in Begleitung eines Erwachsenen frei!
Berg-/Talfahrt Wiedersbergerhorn Erwachsene € 15,– / Kinder € 7,50 
18:00-21:00 Uhr am 12.8.2023 Sonderveranstaltung: Saison-,  
Wochenkarten oder Alpbachtal Seenland Cards haben keine Gültigkeit

BEI SCHLECHTWETTER am selben Tag 
in den jeweiligen Orten in überdachter Ausweichlokaliät. 

SCHLECHTWETTER-HOTLINE: 
0677 6166 7320 und alle Infos auf wir31.at
Auskünfte am Tag der Veranstaltung ab 18 Uhr. 
Programmänderungen vorbehalten.

Kinokarten erhalten Sie in den führenden Betrieben der WIR31, die für ihre Stammkunden ein Kontingent an Freikarten eingekauft haben. FRAGEN SIE DANACH!

11.-17. August 2023 Beginn 
jeweils 21 Uhr

Brixlegg – Rattenberg – Reith – Alpbach – Münster – Kramsach – Brandenberg

20:15 Uhr

Veranstaltungsankündigung

Ein  Theaterstück der Klimakultur 
Tirol in Zusammenarbeit mit Armin 
Staffler. In Gemeinden, Betrieben 
und auch privat müssen wir heu-
te Entscheidungen für die Zukunft 
treffen. Manchmal stecken wir in 

den derzeitigen Krisen und Denk-
mustern fest, manchmal gelingt es 
auszubrechen. Was brauchen wir, 
um Entscheidungen mit Weitblick 
treffen zu können? Finden wir es  
gemeinsam heraus an diesem Abend!

Fr, 22.9. 19:30 Uhr in der Aula der VS Brixlegg Theater: 
„Jetzt - Entscheidungen 
mit Weitblick“

Weitere Informationen und 
aktuelle Veranstaltungen unter:
www.alpbachtal2050.at


